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  Geschätzte Kameradinnen und Kameraden, 

  Geschätzte Pierbacherinnen und Pierbacher, 

 

Wieder ist ein Jahr an uns vorbeigezogen geprägt von Verkehrsunfällen, Fahrzeugbergungen, Insektenbekämpfungen, 

Sturmschäden und vieles mehr. Diese Einsätze und vor allem jene, die das Einsatzstichwort „Brand“ oder 

„Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person“ beinhalten, fordern die Einsatzkräfte enorm und zeigen, wie wichtig es ist 

an Übungen, Schulungen und Weiterbildungen teilzunehmen. Sehr positiv stimmt uns nach solchen Einsätzen die lobende 

und anerkennende Haltung der Bevölkerung, die auch stolz und motivierend für die weitere Arbeit in der Feuerwehr 

macht. 

Leider mussten wir feststellen, dass wir schon des Öfteren abwertende Kommentare gegenüber unserer Arbeit, insbe-

sondere bei Fahrten mit Sondersignal, hören mussten: „Die Wahnsinnigen, jetzt fahrens wiedermal so laut aus“ oder 

„Geleck, ist leicht da Krieg ausbrochn“. Solche und andere Wortmeldungen werden leider immer mehr. 

Hierzu möchte ich kurz erklären, wie ein Einsatz von der Alarmierung bis zum Eintreffen am Einsatzort abläuft: 

Sonntag um 02.00 Uhr werden wir von Sirene und Pager (Piepser) aus dem Schlaf gerissen, von 0 auf 100 muss man rea-

lisieren es liegt ein Einsatz vor und ein Mensch braucht Hilfe! Mit Pyjama oder Jogginghose machen wir uns umgehend 

auf den Weg ins Feuerwehrhaus – beim Feuerwehrhaus angekommen liest man am Einsatzbildschirm „Verkehrsunfall mit 

Eingeklemmter Person auf B124 Richtung Mönchdorf!“ – sofort wird klar, jetzt zählt jede Minute! Schnell die Einsatz-

bekleidung anziehen, kurzer Blick durch die Runde welche Kameraden anwesend sind, und los geht’s! Mit Blaulicht fahren 

wir vom Feuerwehrhaus los, an heikle Stellen (z.B. Friedhofskurve, kurve Gasthaus Fasching, Kreuzung zur B124) lassen 

wir zu unserer Absicherung das Folgetonhorn ertönen um Aufmerksamkeit im Straßenverkehr zu erlangen. Aber auch 

auf Güterwegen wird das Sondersignal eingesetzt um z.B. vor Kurven den Gegenverkehr zu warnen (besonders bei    

Fahrten mit schweren Fahrzeugen wie dem Rüstlöschfahrzeug) 

Zudem sind wir auch gesetzlich dazu verpflichtet, in Kombination mit dem Blaulicht das Sondersignal zu verwenden! 

 

Somit sollten sich vielleicht manche Personen kräftig an der Nase nehmen und ihre bedauernswerten Aussagen nochmals 

überdenken. Für Fragen, Wünsche oder Beschwerden stehe ich natürlich jederzeit sehr gerne zur Verfügung. 

Wie immer schätze ich die Arbeit und Zeit sehr, die unsere Kameraden und unsere Jugend investieren, und hoffe das 

dies auch in Zukunft so toll funktionieren wird. Hier nochmals ein kräftiges Danke und verbleibe mit unserem Spruch 

„Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr!“ 

 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 

HBI Manuel Sigl 
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                        Geschätzte Pierbacherinnen und Pierbacher, 
                        sehr geehrte Kameradinnen und Kameraden der FF Pierbach, 
                        liebe Feuerwehr-Jugend! 
 
 

 

Die 7 des Jahres 2017 wird bald einer 8 weichen und genauso wie die Jahre gleichmäßig voranschreiten, scheinen sich 
auch die Anforderungen an die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehren im ganzen Land stetig zu 
erhöhen. Sowohl in technischer aber auch in organisatorischer Hinsicht. 

Der technische Fortschritt in allen Lebensbereichen, insbesondere im Verkehr, ist enorm. Diese Entwicklung ist vor 
allem aus sicherheitstechnischer Sicht sehr zu begrüßen. Die Zahl der Verkehrstoten und Schwerverletzten im Stra-
ßenverkehr ist Gott sei Dank seit Jahren rückläufig. Wenn aber einmal die Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehr 
benötigt wird, tuen sich manchmal große Hürden auf: wie geht man mit einem Elektroauto und deren Akkus um? Sind die 
Gerätschaften für diese neuen Bauweisen noch stark genug? 

Die Beantwortung dieser und weiterer Fragen erfordert ständige Weiterbildung und die Teilnahme an Übungen, um ei-
nerseits mit den eigenen Geräten, aber auch mit den neuesten Entwicklungen vertraut zu sein. Neben einem enormen 
Zeitaufwand für die Kameradinnen und Kameraden ist damit aber auch ein beträchtlicher finanzieller Aufwand für die 
Öffentlichkeit verbunden, weil die hochwertige Ausrüstung natürlich dementsprechend kostet. 

Im organisatorischen Bereich steht die Umsetzung der GEP (Gefahrenabwehr- und Entwicklungsplanung) vor der Tür. In 
Zusammenarbeit von Gemeinde und Freiwilliger Feuerwehr sollen – mit Unterstützung des Landesfeuerwehrkommandos 
–die möglichen Gefahren in der Gemeinde Pierbach schon vorzeitig ausgemacht und ihnen bestmöglich vorgebeugt     
werden. 

Dazu steht Anfang des Jahres auch die Neuwahl des Kommandos der FF Pierbach am Programm. Angesichts der vielfäl-
tigen Herausforderungen und großen Verantwortung die den Feuerwehren im Lande zukommt, bin ich als Bürgermeister 
hocherfreut und dankbar, dass sich immer wieder Menschen finden, die einfach mehr tun, als sie eigentlich müssten. 
Aber genau diese Menschen bereichern unseren Ort enorm. 

Ich bedanke mich bei all jenen, die in den letzten 5 Jahren im Kommando der FF Pierbach mitgearbeitet haben und wün-
sche dem neu zu wählenden Team viel Freude und Erfolg bei ihrer Arbeit. 

Mit ein Grund, dass sich in Pierbach immer wieder junge Menschen für den Dienst in der Feuerwehr bereiterklären, ist 
die hervorragende Jugendarbeit, die hier seit Jahren geleistet wird. Auch hierfür ein herzliches Dankeschön für die 
vielen Stunden im Sinne unserer Ortsgemeinschaft. 

Abschließend ergeht meine Bitte an alle Gemeindebürgerinnen und -bürger, die Freiwillige Feuerwehr so gut es für je-
den einzelnen möglich ist, zu unterstützen. Die FF ist wie eine gute Versicherung: man hofft, dass man sie nicht 
braucht, aber im Fall des Falles ist es gut, dass es sie gibt. 

Mit dem Leitspruch „Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr“ wünsche ich uns allen besinnliche Weihnachtsfeiertage und 
ein „Gutes Neues Jahr“ 2018! 

 

Euer Bürgermeister und FF-Kamerad 

Richard Freinschlag 
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187 KameradInnen standen 2017 insgesamt 620 Stunden im Einsatz.  

Dabei wurden 490 km mit den Feuerwehrfahrzeugen zurückgelegt. 

Einsatzstatistik 2017 

2  Auslaufen von Mineralöl 

3  Tierrettung 

8  Bergung von Kraftfahrzeugen 

2  Pumparbeit 

3  Lotsen– u. Sicherungsdienst 

4   Verkehrsunfall 

4   Insekteneinsatz 

10  Wassertransport 

2    Brandeinsatz 

8   Sturm/Überflutung 

Kinderferientag Atemschutzprüfung GOLD 

Fahrzeugbergung Tierrettung 

Internetauftritte FF Pierbach:  

www.feuerwehr-pierbach.at 

www.facebook.com/feuerwehr.pierbach 



Einsätze 2017 

03. Jänner  Brandeinsatz, Hinterhütten 

04. Jänner  Fahrzeugbergung, Güterweg Ruttenstein 

17. Jänner  Fahrzeugbergung, Bergerriedl 

18. Jänner  Fahrzeugbergung, Oberhofstetten 

19. Jänner  Verkehrsunfall, B124 Richtung Bad Zell 

Am Donnerstag den 19. Jänner wurde die FF Pierbach zu einem Verkehrsunfall auf die 

B124 Richtung Bad Zell gerufen. 

Ein Fahrzeuglenker kam mit seinem Fahrzeug von Bad Zell kommend von der Straße ab, 

überschlug sich mehrmals und landete im Straßengraben.  

Der Lenker wurde dabei unbestimmten Grades verletzt und wurde mit dem Roten Kreuz in 

ein Spital eingeliefert. 

Die FF Pierbach sicherte die Unfallstelle ab und barg das Unfallfahrzeug mit Hilfe des 

LAST Tragwein. 

 

. 
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23. Jänner  Wassertransport, Freizeitteich 

26. Jänner  Wassertransport, Freizeitteich 

04. Februar  Pumparbeiten, Lindnerberg 

10. März  Verkehrsunfall eingeklemmte Person, Staub 

Zu einem tragischen Verkehrsunfall wurde die FF Pierbach und die FF St. Thomas/Bl. am 

10. März kurz nach 20:00 Uhr gerufen. 

Unser Kamerad Bauernfeind Josef stürzte mit seinem Wagen über eine Steinmauer und 

kam auf dem Dach zu liegen. 

Mittels hydraulischem Rettungsgerät bargen wir unseren Kameraden aus dem Wrack.    

Leider kam für Ihn jede Hilfe zu spät. 

Nach dem Einsatz wurde ein Team des SVE (Betreuung nach belastenden Einsätzen) für 

die Kameraden die im Einsatz standen angefordert. 

 

05. April  Verkehrsunfall eingeklemmte Person, B124 Richtung Bad Zell 

Abermals wurde die FF Pierbach zusammen mit der FF Bad Zell zu einem schweren Ver-

kehrsunfall gerufen.  

Ein 34-jähriger krachte mit seinem Mopedauto frontal gegen den PKW einer Hauskran-

kenpflegerin. Der 34-Jährige wurde schwer verletzt mit dem Rettungshubschrauber in 

ein Linzer Krankenhaus geflogen. Die 39-Jährige wurde unbestimmten Grades verletzt 

und ebenfalls in ein Krankenhaus zur weiteren Behandlung gebracht. 

Die Wehren unterstützten die Rettungskräfte bei der Versorgung der beiden Verletzten 

und führten anschließend die Reinigung der Fahrbahn durch.  
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08. April  Lotsendienst, Ortskern 

10. April  Ölspur, Meislberg 

26. April  Tierrettung, Meislberg 

17. Mai  Wassertransport, Schulstraße 

21. Mai  Verkehrsunfall eingeklemmte Person, St. Thomas/Bl. 

Am Sonntag, den 21. Mai wurde die FF Pierbach zusammen mit der FF St. Thomas/Bl. zu 

einem Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person beim Tennisplatz St. Thomas gerufen. 

Da einige Kameraden bei den Vorbereitungen für den anstehenden Frühschoppen im FF -

Stadl waren konnten wir unverzüglich ausrücken. 

Am Einsatzort bot sich folgende Lage: 

Ein 26-Jähriger aus Sankt Georgen am Walde fuhr mit seinem Pkw gegen 6 Uhr auf der 

Klingenbergstraße Richtung Pierbach. Dabei kam er auf der regennassen Straße in einer 

Rechtskurve links von der Fahrbahn ab und kam auf dem Tennisplatz zu stehen. 

Nach der Erstversorgung wurde er von der Rettung mit Verletzungen unbestimmten Gra-

des in das Kepler Uniklinikum Med Campus III nach Linz eingeliefert. 

Zur Bergung des Fahrzeuges wurde der LAST Grein angefordert. 

Seitens der FF Pierbach waren 13 Kameraden im Einsatz. 
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24. Mai  Wassertransport, Schulstraße 

24. Mai  Wassertransport, Eignerweg 

25. Mai  Lotsendienst, Ortskern 

29. Mai  Pumparbeiten, Dorfstraße 

03. Juni  Wassertransport, Schulstraße 

14. Juni  Lotsendienst, Sportunion-Fest 

18. Juni  Tierrettung, Naarntal 

24. Juni  Wassertransport, Mühltal 

08. Juli  Brandsicherheitswache, Ruine Ruttenstein 

12. Juli  Sturmschaden, B124 Richtung Bad Zell 

12. Juli  Sturmschaden, Güterweg Ruttenstein 

19. Juli  Sturmschaden, Güterweg Ruttenstein 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



01. August  Insekteneinsatz, Schulstraße 

04. August  Insekteneinsatz, Kleinhöfnerberg 

05. August  Insekteneinsatz, Kleinhöfnerberg 

09. August  Pumparbeiten, Sportunion 

12. August  Tierrettung, Bergerriedl 

19. August  Sturmschaden, Güterweg Ruttenstein 

01. September  Insekteneinsatz, Bergerriedl 

29. September  Wassertransport, Mühltal 

10. Oktober  Wassertransport, Höfnerberg 

29. Oktober  Sturmschaden, Kreuzberg 

29. Oktober  Sturmschaden, Naarntal 

29. Oktober  Sturmschaden, Güterweg Ruttenstein 

29. Oktober  Sturmschaden, Niederhofstetten 

Sturmtief „Herwart“ zog auch über Pierbach. 

Einige Einsätze bescherte der angekündigte Sturm auch der FF Pierbach. 

Haupttätigkeiten waren das Entfernen umgestürzter Bäume von Straßen und Dächern  

sowie das durchführen diverser Sicherheitsmaßnahmen wie das Sperren von Straßen und 

Kontrollfahrten. 
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17. November  Fahrzeugbergung, Niederhofstetten 

30. November  Fahrzeugbergung, B124 Richtung Mönchdorf 

30. November  Fahrzeugbergung, B124 Richtung Mönchdorf 

30. November  Fahrzeugbergung, Niederhofstetten 

30. November  Fahrzeugbergung, Güterweg Ruttenstein 

30. November  Baum in Stromleitung, Güterweg Ruttenstein 

5 Einsätze am 30. November 

Der Schneefall in der Nacht vom 29. auf 30. November bescherte der FF Pierbach vier 

Fahrzeugbergungen und einen Baum in einer Stromleitung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Übungen 2017 

27. Jänner  Übung absichern, Gerätekunde 

10. Februar  Einschulung Wärmebildkamera 

17. Februar  Funkübung, Gemeindegebiet 

31. März  Frühjahrsübung, Kläranlage Pierbach 

16. Juni  Übung Menschenrettung, Meislberg 

30. Juni  Gemeinschaftsübung mit FF Bad Zell 

Die Wasserförderung beim Szenario "Brand landwirtschaftliches Objekt" beübt haben 

die Feuerwehren Bad Zell und Pierbach Ende Juni.  

Nach dem Absetzen des Pumpencontainers wurden insgesamt 240m B-Schläuche als Zu-

bringerleitung verlegt. Bewährt hat sich hier das bequeme Verlegen mittles Kleinlösch-

fahrzeug-Logistik der FF Bad Zell über die Ladeboardwand. Nach dem "Wasser Marsch" 

gegeben wurde, konnte nach kurzer Zeit des Einpendelns eine stabile Wasserversorgung 

für das Rüstlöschfahrzeug beim Brandobjekt sichergestellt werden.   
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04. August  Pumpübung, Rubner Löschteich 

29. September  Atemschutzübung, Gemeindeamt Pierbach 

24. Oktober  Gemeinschaftsübung, Rechberg 

27. Oktober  Gerätekunde, FF-Haus 

17. November  Funkübung, Gemeindegebiet 

01. Dezember  Abschlussübung, FF-Haus 

Übung Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person. 

Thema der letzen Übung für das Jahr 2017 war die Personenrettung einer schwerst ein-

geklemmten Person aus einem PKW. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Patrick Hinterdorfer stellt sich vor als neuer Pächter der Schutzhütte Ruttenstein. 

 Er und sein Team haben Freude und Spaß an der Arbeit und kochen herzhafte Speisen. 

 
Öffnungszeiten 

1.April – 31.Oktober Täglich von 9:00 – 20:00 Uhr 
1.November – 31.März Samstag/Sonntag 9:00 – 20:00 Uhr 

Und auch gern unter der Woche auf Reservierung 
unter  Patrick Hinterdorfer 0664/5392272 

E-Mail: patrickhinterdorfer@gmail.com 
www.schutzhuetteruttenstein.at   

 
                Jänner: Pasta Wochen         März: Fischwochen 

    Sommer: Salatwochen        November: Wildwochen      Seite 13 



Wissenstest 

Beim Wissenstest 2017 war unserer Gemeinde 

Gastgeber - 19  Jugendlichen konnten in der 

Volksschule Pierbach auf diversen Stationen ihr 

erlerntes Wissen in den Bereichen Allgemein-

wissen, Feuerwehrwissen, Erste Hilfe, Brand-

schutz, Knoten, Dienstgrade, Orientierung, Ge-

fährliche Stoffe und Nachrichtendienst unter 

Beweis stellen. Alle Jugendlichen konnten gut 

vorbereitet ihre Abzeichen mit Bravour absol-

vieren.   

 

 

Besuch bei der Polizei 

Da eine gute zusammen Arbeit unserer  Blau-

licht Organisationen sehr wichtig ist, durften 

unsere Jugendlichen einen spannenden Einblick 

bei der Polizei in Königswiesen erleben. 

Von der Alarmierung  über die große Deckungs-

breite der Einsätze bis hin zur mühseligen For-

mellen Abwicklung eines Einsatzes konnten die 

Jugendlichen sehen, das jeder Einsatz mit viel 

Arbeit und Gefahren verbunden ist. 
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Jugendgruppe 
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Frühschoppen beim Stadlfest 

Auf die Mithilfe der Jugendlichen beim Stadlfest war natürlich auch wieder verlass, und 

die Kids verkauften bestens gelaunt Kuchen und Kaffee beim Frühshoppen. 

Der Reinerlös wurde für den Ankauf von Bekleidung verwendet. 

 

Maibaum 

Da unsere neue Laufbahn so schön geworden 

ist, wollten wir diese zum ersten Mal  mit 

einem Maibaum zieren. 

Unsere Jugendlichen haben in vielen Stun-

den selbst einen Baum gefällt, Blumen und 

Kränze gebunden und mithilfe einiger Väter 

den knapp 17 Meter großen Baum aufge-

stellt. Leider wurde dieser schon nach kur-

zer Zeit von der Feuerwehr Bad Kreuzen ge-

stohlen. Im Juni gab es dann eine Rückgabe unseres Baumes mit angemessener Strafe für 

die Diebe und einen amüsanten Ausklang bei Speis und Trank. 

 

 

 

 

 

 

 

 



Bewerbe 

In die Berwerbsaison 2017 starteten  die Jugendlichen top motiviert und nahmen regel-
mäßig in großer Anzahl beim Training  teil. 

Da unsere Laufbahn 2017 fertig gestellt werden konnte und auch die Geräte erneuert 
wurden konnten diverse Bewerbe erfolgreich gemeistert werden. 

Nach dem Bewerben Mistlberg und Haid/Mauthausen konnte am 1 Juli 2017 der Bezirks-
bewerb in Weitersfelden mit  2 Gruppen bestritten werden und die Abzeichen Bronze und 
Silber erlangt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausflug 

Das letzte Ferienwochenende fuhr unsere Jugendgruppe mit einigen Eltern und            

Aktivmitglieder in den Family Park St. Margarethen ins schöne Burgenland. 
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Gruppenstunden 

Jeden ersten Samstag im Monat finden unsere Gruppenstunden statt. 

Beginn ist immer um 14:00 im Zeughaus Pierbach, je nach Wetter und Jahreszeit liegt der 

Schwerpunkt der Gruppenstunde bei den Themen: Feuerwehr Wissen, technisches Know-

how in unserer Feuerwehr, Bewerbe trainieren, Spaß, Spiel und Zeit für die Kamerad-

schaft. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Friedenslicht 

Auch dieses Jahr wurde das Friedenslicht von unseren Jugendlichen in Unterweitersdorf 

vom Bezirksfeuerwehrkommandanten OBR Franz Seitz entgegengenommen und eine     

Woche lang gut bewacht. 

Am 24.12 konnte dann allen Einwohnern von Pierbach das Licht geschenkt werden. Für die 

zahlreichen Spenden für die Feuerwehrjugend Pierbach bedanken wir uns sehr herzlich. 
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Erprobungen  

Im Herbst fanden wieder unsere Erprobungen statt. 

23 Jugendliche stellten sich der teils kniffligen Fragen auf insgesamt 7 Stationen. Zu den 
bereits bekannten Themen vom Wissenstest kamen noch Stationen mit dem   Schwer-
punkten unserer Feuerwehr hinzu, sowie Atemschutz, Höhenretter, Technische   Hilfe-
leistung, richtige Handhabung eines Feuerlöschers  und persönliche Schutzbekleidung. 

Die Jugendlichen glänzten mit viel Neugier am Feuerwehrwesen und konnten alle mit    
ausgezeichnetem Erfolg abschließen. 

Im Anschluss gab es wieder eine Jugend-Kommandantenwahl. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jugend -Kommandant:       Etzelsdorfer Johannes 

Jugend-Kommandant-Stellvertreterin:        Mayrwöger Marlene 
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Mitgliederstand Dezember 2017 : 25 

Neueintritte: 

Fixl Fabian, Krenner Sebastian, Klopf Lukas 

 

In über 2000 Stunden wurde für Bewerbe, Abzeichen und den späteren                         
Aktivstand      trainiert. 

Insgesamt 45 Abzeichen konnten unsere Jugendliche erfolgreich absolvieren. 

 

Feuerwehrjugend Wissenstest Pierbach 04.04.2017  

Bronze: Fixl Fabian, Holzer Viktor, Pehböck Daniela, Pehböck Michaela, Raab Lena 

Silber: Etzlsdorfer Johannes, Etzlsdorfer Lisa, Freinschlag Lena, Kastner Florian, Königs-
berger Laura, Mayrwöger Manuel, Mayrwöger Marlene, Pehböck Verena 

Gold: Brandstetter David, Kastner Vanessa, Krumbiegel William, Mitterlehner Antonia, 
Pehböck Alexandra, Schickermüller Klaudia 

 

Feuerwehrjugend Leistungsabzeichen Weitersfelden  01.07.2017 

Bronze: Krenner Thomas, Holzer Tatjana 

Silber: Kastner Nicole 

 

Erprobungen Pierbach  04.11.2017 

1 Erprobung:  Fixl Fabian, Holzer Viktor, Klopf Lukas, Krenner Sebastian, Pehböck Daniela, 
Pehböck Michaela, Raab Lena 

2. Erprobung: Holzer Tatjana, Krenner Thomas 

3. Erprobung: Etzelsdorfer Johannes, Mayrwöger Manuel, Freinschlag Lena, Königsberger 
Laura, Pehböck Verena 

4. Erprobung: Etzlsdorfer Lisa 

5. Erprobung: Mayrwöger Marlene, Brandstetter David, Krumbiegel William, Mitterlehner 
Antonia, Pehböck Alexandra 

 

 

 

 

 



 

 

Die Jugendbetreuer bedanken sich nochmals sehr herzlich bei allen Kameraden die uns 

das ganze Jahr über unterstützten, und so viel Wissen an unsere Jugendlichen weiterge-

ben. 

Wir möchten uns auch bei den Eltern bedanken, die uns immer mit leckeren Kuchen       
beliefern und uns bei so manchen Gruppenstunden helfen. 

Großes Lob geht natürlich auch an unsere Kids, die mit viel Fröhlichkeit, Teamgeist und 
Begeisterung so viel Freizeit in der freiwilligen Feuerwehr verbringen und gemeinsam eine 
absolut klasse Jugendgruppe bilden wo jeder einzelne seinen Platz findet. 

Danke nochmal an alle Burschen und Mädels für ein erfolgreiches, spannendes und vor   
allem lustiges 2017. 
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  06. Jänner           Vollversammlung 2016 

  30. Jänner           Begräbnis Etzelsdorfer Josef 

  14. März              Begräbnis Bauernfeind Josef 

  17. März              Abschnittstagung in Kaltenberg 

  24. März             Bezirkstagung in Freistadt 

  30. April              Fahrzeugweihe Bad Zell 

  07. Mai                Florianiausrückung 

  20. Mai                Partynacht in Tracht Feuerwehrstadl 

  21. Mai                Frühschoppen Feuerwehrstadl 

  13. Juni               Begräbnis Schinninger Johann 

  15. Juni               Fronleichnamsprozession 

  02. Juli               Fahrzeugweihe Schönau i.M. 

  26. August          Abschlussfest „Helfer Feuerwehr“ 

  24. Dezember     Friedenslichtaktion Feuerwehrjugend  

 

 

Veranstaltungen/Ausrückungen 2017 
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Nachruf 

                

 

 

 

 

 

 

 

 



Neuanschaffung 

Wärmebildkamera in den Dienst gestellt 

Im Zuge der Förderungsaktion “Wärmebildkamera für Oberösterreich” wurde auch für 
den Pflichtbereich Pierbach der Beschluss gefällt eine Wärmebildkamera anzuschaffen. 

Warum die Investition? 
Wärmebildkameras wandeln die für das menschliche Auge unsichtbare Infrarotstrahlung 
in elektronische Signale um, die auf einem Display als ein sichtbares Bild dargestellt wer-
den. Dadurch ist eine Orientierung auch bei völliger Dunkelheit oder Verrauchung möglich. 

Ihre Einsatzmöglichkeiten sind vielfältig, wie z.B. bei 

- der Suche und Rettung von Personen 
- der Lagebeurteilung und Brandwache 
- der Brandstellenbeurteilung 
- der Lokalisierung des Brandherdes 
- der Identifizierung von heißen Stellen 
- Gefahrstoffunfällen 
- Flächen-, Wald- und Buschbränden 

Dieses Gerät ist eine weitere Investition in die Sicherheit und dem Schutz der          
Pierbacher Bevölkerung. 
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Stadlfest 2017  

 

 

Am 20. und 21. Mai 2017 fand die alljährliche Partynacht in Tracht und der Frühschoppen 

im  Feuerwehrstadl statt. 

Dank der Mithilfe der zahlreichen freiwilligen Helfer wurde unser 2-tägiges Fest wieder 

zu einer tollen Veranstaltung.                 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Feuerwehr Pierbach bedankt sich bei allen Festgästen und den freiwilligen  

Helfern für das gelungene Stadlfest. 
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Lehrgänge 
 

 

 

 

Maschinisten-Grundausbildung:   Mitterlehner Kevin 

         Katzenschläger Reinhard  

         Freinschlag Richard 

         Strasser Paul  

         Schnepf Matthias 

Technischer-Lehrgang I:     Holzer Doris 

         Katzenschläger Reinhard 

Technischer-Lehrgang II:    Kastner Rafael 

TLF-Besatzungen-Lehrgang:    Hinterreiter Rene 

Funklehrgang:       Moser Johannes 

         Schickermüller Carina 

Weiterbildung Feuerwehr-Ersthelfer:  Holzer Doris 

         Kapplmüller Alois 

Lehrgang feuerpolizeiliche Überprüfung: Sigl Manuel 

         Kastner Patrick 

Warn– u. Messgeräte-Lehrgang:   Sigl Manuel 

Lotsen– u. Nachrichtendienst-Lehrgang:  Kastner Patrick 

GEP-Workshop:      Sigl Manuel  

         Freinschlag Richard 

SVE-Refresher:      Kapplmüller Alois  

 

 

  

 



 

Atemschutzleistungsabzeichen GOLD   :                                  Hinterreiter Rene 

                                      

                             

Ehrungen 
 

25– jährige Dienstmedaille                                                 Lesterl Gerhard 
 
50– jährige Dienstmedaille                                                  Klinger Adolf 
                                                                                            Kastenhofer Karl 
 
60– jährige Ehrenurkunde                                                     Fürnhammer Josef 
                                                                                            Luftensteiner Leopold 
                                                                                             
 
 
 

 
 
                                                                                           
                                                                                           
 

 

 

Vollversammlung 2017 
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Leistungsabzeichen 
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Vorschau 2018 

              06. Jänner             Vollversammlung + Neuwahl 

    06. Mai                   Florianiausrückung 

                                  19. Mai                   Partynacht in Tracht Feuerwehrstadl 

                      20. Mai                   Frühschoppen Feuerwehrstadl 

              31. Mai                   Fronleichnamsprozession 

                                 24. Dezember         Friedenslichtaktion Feuerwehrjugend 

           

                     26. Jänner                                        Technische Übung 

                     09. März                                           Atemschutzübung 

                         06. April                                           Frühjahrsübung 

                         01. Juni                                             Löschübung 

                         29. Juni                                            Übung Menschenrettung 

                         27. Juli                                              Löschübung 

                         07. September                                  Atemschutzübung 

                         19.  Oktober                                      Herbstübung 

                         16. November                                    Funkübung 

                         14. Dezember                                    Abschlussübung 

 

 

Übungsplan 2018 

    Alle Übungen & Schulungen beginnen um 19:00 Uhr  

    ALLE Kameraden sind dazu herzlich eingeladen 

               Schulungen:     

                         16. Februar                                            Lotsen u. Nachrichtendienst 

                         28. September                                       Geräteschulung 




